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GELB 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!  

Jetzt mal ehrlich – sind sie ein FOMO oder sind Sie ein JOMO? Oder sind Sie etwa 

ein GELB??? 

                                                                                                                                                           

Sind Sie ein FOMO, haben Sie ständig Angst, etwas zu verpassen - Fear Of Missing 

Out; sind Sie ein JOMO, sind Sie das Gegenteil - Joy Of Missing Out – und müssen 

nicht überall dabei sein. Wenn Sie allerdings ein GELB sind, dann gehören Sie mal 

wieder zur Elite, nach dem Motto „Good Energy Life’s Better“ - mit guter Energie 

lebt es sich besser - und „Gentle Embellish Looks Better“ - sanftes Verschönern sieht 

besser aus. Wobei Sie die Frage bitte individuell beantworten, was sanft 

verschönert werden sollte - Sie selbst oder Ihr MHMC, My Home is My Castle. Ich 

plädiere für Ihr Zuhause - das strahlt dann auf Sie aus. Und wahre Schönheit kommt 

ja bekanntlich von innen. Also dann von Ihnen.   

Wie, Sie kennen FOMO und JOMO natürlich, und auch YOLO gehört zu Ihrem 

täglichen Repertoire, You Only Live Once, und Sie haben MHMC und GELB noch 

nie gehört??? Na ja, ehrlich gesagt - das können Sie auch nicht.  

Das habe ich gerade erfunden, extra für Sie! Wenn also sowohl Ihnen als auch Ihrer 

GELB-Bude, Ihrer Ganz Einfach Langweiligen Bude, ein Energieschub guttäte, da 

Ihre vier oder mehr Wände wirklich nicht mehr das Gelbe vom Ei sind, oder wenn 

Sie gar gelb werden vor Neid, da Nachbar*ins Wohnung viel cooler aussieht, dann 

haben Sie ein Problem. Zumal Neid, falls ihnen das gerade entfallen sein sollte, eine 

der sieben Todsünden ist. Sollten Sie sich stattdessen mit einer RAL 1012 

zitronengelben Mascarpone-Limoncello-Creme und dann noch mit einem RAL 

1005 honiggelben Sahne-Karamell-Flan plus einer Pulle RAL 1014 

elfenbeinfarbenem Eierlikör trösten, haben Sie noch ein Problem und die nächste 

Todsünde an der vollen Backe - die Völlerei. Und dann wird Ihnen total schlecht 

und Sie ärgern sich über Ihre kulinarische Disziplinlosigkeit, bis Ihnen die Galle 

überläuft, und zur Todsünde haben Sie dann auch noch Gelbsucht. Na super. Da 

gibt es dann wirklich nur Eines: Statt sich weiter tot zu sündigen machen Sie lieber 

einen auf Energy und Embellish. Und was bedeutet das? Na was für eine Frage – 

AZFH, Ab Zu FARBEN HEIM!    

Sollten Sie mit dem Auto in die Heusteigstraße fahren, dann gucken Sie 

sicherheitshalber nach, ob Sie auch die vorgeschriebene Warn-Weste in Rot, 

Orange oder GELB im Kofferraum haben, falls Sie das gelbe Umleitungsschild 

übersehen und im Straßengraben landen und die gelben Pannenhelfer-Engel 

gerade keine Zeit für Sie haben und auch keinen gelben Rettungs-Hubschrauber 

vorbeischicken können, während Sie in Ihrer gelben Weste Däumchen drehen. Die 

Wartezeit könnten Sie überbrücken, indem Sie zumindest den neuen Podcast 

Gelb.Zusammen.Unterwegs. des bekannten Automobilclubs hören.  
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Mögen Sie es lieber musikalisch – nein, ich empfehle Ihnen nicht das  

Yellow Submarine von den Beatles – dann hören Sie doch Howe GELB,  

lässiger US-Sänger, der mit seiner Band Giant Sand so etwas wie den Indi- 

Wüsten-Folk-Electro-Country-Rock erfunden hat und von der RAL 1002  

sandgelben Wüste singt, während Sie immer noch auf die Engel warten.  

Und vielleicht rätseln, was RAL eigentlich bedeutet. Na was wohl –  

„Reichs-Ausschuss für Lieferbedingungen“, 1925 von deutschen 

Wirtschaftsverbänden gegründet. AK? Alles Klar!    

 

Sollten Sie eher frankophil sein und auch gegen zu hohe Spritpreise 

aufbegehren, sind Sie vermutlich seit 2018 im Nachbarland bei den 

„Gelb-Westen-Protesten“ ganz vorne dabei; ob Ihre sonstige Weste 

wirklich weiß ist, wie Sie ja gerne behaupten, will ich mal dahingestellt 

sein lassen, immerhin hat heutzutage kaum jemand eine weiße Weste, 

zumindest verkehrstechnisch gesehen, der/die noch Auto fährt und zum 

Klimadesaster beiträgt. Und mit schuld ist, dass wir bald alle Gelbfieber 

bekommen, wenn es sich die sub-tropische Gelbfiebermücke in Kürze 

auch bei uns gemütlich macht.   

  

Fahren Sie lieber Fahrrad, machen Sie es sich in Ihrem Zuhause gemütlich 

und halten Sie sich an den Maler Vincent van Gogh – „Wie schön doch 

GELB ist. Es steht für die Sonne“! Brauchen Sie Inspiration zu sonnigen 

GELB-Tönen, gehen Sie ins Museum, genießen die Kunst des 

niederländischen Post-Impressionisten und lassen sich dann von dem 

FARBEN HEIM-Mischcomputer einen van Goghschen Farbton zusammen 

rütteln und schütteln, z.B. das satte RAL 1003 Signalgelb oder das mutige 

RAL 1026 Leuchtgelb. Sie müssen als Farbmuster nicht unbedingt ein 

Gemälde klauen; wenn Sie Ihre angeblich weiße Weste behalten 

möchten, reicht eine Kunstpostkarte oder ein Handyfoto als Eindruck für 

das geschulte Auge des FH-Mischmeisters, um Ihnen z.B. ein RAL 1037 

Sonnengelb zu zaubern, das Ihnen und Ihrem Zuhause gute Laune 

macht! Und wenn Sie es genau wissen möchten, wie welcher Farbton zu 

welcher Tageszeit wirkt, z.B. das sehr schöne RAL 1034 Pastellgelb oder 

das ausdrucksstarke RAL 1033 Dahliengelb, dann lassen Sie sich in der 

Farben Heim Ausstellung den jeweiligen Farbton dank des LED-Simulators 

in diversen Lichtstimmungen demonstrieren. Ich ahne es - Sie können es 

dann nicht mehr erwarten, bis Ihr Zuhause umgestylt ist, und zwar ASAP 

bitteschön, As Soon As Possible. Farben Heim macht’s möglich und 

vermittelt Ihnen sogar eine*n Maler*in. Alternative: DIY! Do It Yourself! Am 

besten, nachdem Sie einen der FARBEN HEIM-Workshops besucht 

haben, damit Sie auch wissen, was Sie tun. Und vor allem wie!  
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GELB. Yellow. Jaune. Amarillo, die heitere Trendfarbe. Geschichtlich ist 

Gelb allerdings eine ambivalente Farbe und war nicht immer heiter 

besetzt: Im frühen Christentum stand sie für Missgunst und Neid, das 

hatten wir schon, Stichwort Todsünde. Ketzern wurde im Mittelalter bei 

der Hinrichtung ein gelbes Kreuz umgehängt, und Frauen mit 

unehelichen Kindern und Prostituierte wurden durch gelbe Umhänge 

oder gelbe Bänder stigmatisiert. Brach eine ansteckende Krankheit aus, 

wurde schnell die Haustüre gelb gestrichen als Warnung für die 

Nachbarn, war es gar die Pest, wurde in der Stadt eine gelbe Fahne 

gehisst, und Schiffe auf See, die unter Quarantäne standen, mussten 

gelb beflaggt werden. Besonders traurig ist die Geschichte der 

Judenverfolgung - im 13. Jahrhundert wurde ein gelber Hut oder ein 

gelbes Stoffstück zur Pflicht; diese Kennzeichnung zog sich über die 

Jahrhunderte hindurch bis zu dem gelben Davidstern, dem „Judenstern“ 

während des Nazi-Regimes. Auch die katholische Kirche hat ihre  

Geschichte mit der Farbe GELB - ab Mitte/Ende des 16. Jahrhundert und noch  

bis 1970 war GELB als liturgische Farbe verboten, es galt aus besagten Gründen  

eben auch als Farbe der Schande. Heute sieht man das entspannter, die Farben  

des Vatikans etwa sind Silber und Gold, was eigentlich Weiß und Gelb bedeutet,  

und der Heiligenschein ist sicherheitshalber auch meist Gold, auch wenn nicht  

alles Gold ist, was glänzt.  

  

Die düsteren Zeiten der Farbe GELB sind zum Glück längst vorbei, und Sie 

können sich auch ohne Heiligenschein um Ihr heimisches Ambiente 

kümmern – mit GELB, mit dem man heute emotional-positiv Sommer, 

Sonne, Lebensfreude verbindet! Denken Sie nur an verkehrsgelbe 

Sonnenschirme am Strand und leuchtgelbe Papierschirmchen im 

Cocktail-Glas, ginster-raps-sonnengelbe Blumen am Wegesrand, 

weizengelbe Getreidefelder und maisgelbes Korn, gelbe Bananen und 

Birnen und Quitten, Paprika, Tomaten, Kartoffeln und Zucchiniblüten, an 

honiggelben Honig, zitronengelbe Zitronen und käsegelben Käse – die 

Welt, zumal die kulinarische, ist ziemlich gelb. Käse übrigens bekommt 

die Farbe durch das in der Kuhmilch enthaltene Beta-Carotin während 

des Herstellungs- und Reife-Prozesses; je älter der Käse, desto gelber, im 

Gegensatz zu uns Menschen, wir werden nach unserem Reifeprozess im 

Alter eher käsebleich, wenn wir zu wenig in die Sonne gehen. Und wenn 

wir zu viel in die Sonne gehen, bekommen wir Hautkrebs. Wie man es 

macht, macht man es falsch, also machen Sie es wenigstens in Ihrer 

Wohnung richtig – GELB in Ihren Räumen zaubert zumindest ein sonniges 

Gemüt!    
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Die Sonne war auch Inspiration für den expressionistischen Maler Franz 

Marc - bei ihm ist sogar in einem seiner berühmtesten Werke aus dem 

Jahr 1911 die Kuh gelb; und wenn eine Kuh gelb sein kann, dann können 

Pferde auch blau sein, dachte sich Herr Marc, und begründete das so: 

"Ich habe gar nie das Verlangen, die Tiere zu malen, wie ich sie sehe, 

sondern wie sie sind".                                             

 

Es ist also wie es ist. Und so hat GELB heute noch eine ganz andere 

Bedeutung bekommen - denken Sie an, na, an was wohl - Ihren gelben 

Impfpass, und es kommt nicht von ungefähr, dass die Farbe des Jahres, 

die seit dem Jahr 2000 vom Pantone Colour Institut in New Jersey/USA 

auserkoren wird, für dieses „Corona-Jahr“ 2021 eine Kombination aus 

ZWEI Farbtönen ist: Einem dezent-hellen soliden Grau, 17-5104 Ultimate 

Grey, und einem leuchtenden GELB, 13-0647 Illuminating Yellow - als 

Zeichen für Optimismus in trüben Zeiten.  

Im alten China war GELB nicht nur für ein Jahr die Farbe der Farben, Gelb 

war eine Yang-Farbe, eine männliche Farbe und somit die Farbe der 

Kaiser; extrahiert für die kaiserlich-gelben Gewänder aus dem Safran-

Krokus - wer kennt nicht den Großmutter-Ausspruch „Safran macht den 

Kuchen gel“, also gelb, und wer einmal Safran auf seine Kleidung 

bekommen hat, weiß, dass der Fleck nie mehr rausgeht. Es gibt in China 

außerdem den Gelben Fluss, zweitlängster Fluss des Landes, viertlängster 

der Welt, der Farbe GELB wird nach chinesischen Maßstäben u.a. 

Toleranz und Weisheit zugeschrieben und das chinesische Sprichwort 

“Gelb erzeugt Yin & Yang” steht für Ausgeglichenheit; und wer zur 

Ausgeglichenheit Pornografie braucht, der verlangt im heutigen China 

einfach „Gelbe Literatur“ oder einen „Gelben Film“.   

 

Die alten Griechen dachten vielleicht eher, sie seien im falschen Film, 

wenn ihr Sonnengott Helios sich über ihnen mit einem gelben Umhang in 

einem pompösen Wagen von Pferden durch die Lüfte ziehen ließ; im 

alten Ägypten galt GELB als weiblich-sanfte Farbe, bei den Kelten war es 

die Trauerfarbe, und in Mexiko werden an Allerheiligen extra gelbe 

Blüten gestreut, damit die Toten sie auch sehen. Im Hinduismus in Indien 

steht GELB für Freude, für Leben und Unsterblichkeit, in Thailand ist es die 

Farbe des Königs, in einigen Ländern des Ostens trägt man gelbe 

Hochzeitskleidung, der Dalai Lama als Vertreter des Lamaismus und 

buddhistische Mönche tragen Gelb, in der Esoterik hilft es gegen böse 

Geister, und bei Raumgestaltung nach Feng-Shui Prinzipien verspricht 

GELB Konzentration statt Ablenkung.    
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Erkundigt man sich bei uns nach der Lieblingsfarbe, wird selten GELB 

genannt. Gelbe Blumen ja, gelbe Accessoires in der Mode na ja, gelbes 

Mobiliar hm, nicht unbedingt… Geht man allerdings mit offenen Augen 

durch das Leben und die Welt, fällt auf, dass sich besonders die Werbung 

gerne GELB präsentiert – die Farbe steht für Fröhlichkeit, für Spontaneität, 

für Erschwingliches. Suchen Sie mal gezielt im Supermarkt, wie viele 

Produkte in gelber Verpackung oder mit gelbem Schriftzug angeboten 

werden… viele, und es sind eher die günstigen Produkte; und jeder kennt 

z.B. das gebogene M, das gold-gelbe Fleischklops-Brötchen-

Markenzeichen. Bonbons sind oft in gelbes Papier eingewickelt, Smileys 

sind meist gelb, und das gelbe Herz für Kurznachrichten auf dem Handy 

steht für besonders innige Freundschaft.  Na, und dann gibt es natürlich 

den Fußballclub BVB mit dem Gelb-Schwarzen Vereinslogo, es gibt die 

berühmte gelbe Karte, den gelben Gürtel im Judo und das gelbe Trikot 

bei der Tour de France. Und es gibt die FDP, die, nach einem optischen 

Relaunch mit Magenta und Blau als Eyecatcher, bei der Hauptfarbe 

GELB geblieben ist, Symbol für Liberalismus seit dem 19. Jahrhundert.   

Mit der Wahl der Farbe GELB arbeitet die Werbung, um Spaß und 

manchmal auch Schnelligkeit zu symbolisieren. Es ist eine dafür clever 

gewählte Farbe, denn GELB ist als die hellste der drei Primärfarben - 

Gelb, Blau, Rot – des Farbkreises diejenige, die man am schnellsten 

wahrnimmt, sogar noch, wenn das Licht in der Umgebung schwach ist, 

bei Nebel, Regen und Schneesturm oder in der Dämmerung etwa; so ist 

nicht verwunderlich, dass von deutscher Post bis zu amerikanischen 

Schulbussen, von Straßenschildern in Kontrast-Kombination mit Schwarz 

bis zur Blinden-Armbinde mit schwarzen Punkten die Farbe GELB auch 

eine Signal-Bedeutung hat. Wir kennen zudem alle die Gelbe Tonne und 

den Gelben Sack für Plastikabfälle und den Alleskleber in der gelben 

Tube, es gibt die quadratische Schokolade in gelbem Papier und die 

Gelbe Liste, das Arzneimittelverzeichnis für Ärzte, auf Baustellen sind die 

Arbeits-Helme oft gelb,  

Discounter für Lebensmittel und Bekleidung erkennt man an ihren gelben  

Firmenschildern, und wenn Sie sich mal wieder in der Pampa verfahren 

haben, dann leuchtet zumindest irgendwann von irgendwoher ein 

gelbes Ortsschild. Und wenn Sie schnell das große Geld machen wollen, 

dann machen Sie ihre 6 aus 49Kreuzchen möglichst in den richtigen 

Kästchen des teilweise gelben Lottoscheins. Sollte das nicht klappen, ein 

heißer Tipp: Legen Sie sich ein gelbes Auto zu! Laut einer Studie von iSee 

Cars haben gelbe Autos den höchsten Wiederverkaufswert und 

verlieren am wenigsten an Wert, da die Farbe für Autos selten 

nachgefragt wird, außer man gehört zu den Superreichen, die sich ihre 

Ferraris oder Lamborghinis am liebsten in Knallrot oder Knallgelb kaufen, 
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damit man sie auch ja nicht übersieht, weder das Auto noch den Fahrer; 

das ist auch nicht ganz unpraktisch, die Flitzer sind gerne mit über 

300km/h unterwegs, und dank der farblichen Signalwirkung erkennt man 

sie früher im Rückspiegel auch in weiterer Entfernung und im Nebel. Gelb 

hat allerdings nur dann eine Signalwirkung, wenn es ein leuchtendes 

klares Gelb ist. Sobald zu der Farbe auch nur ein Hauch einer anderen 

Farbe beigemischt wird, verliert sie die leuchtende Wirkung und wirkt 

dann eher trüb und schmutzig; GELB wird deshalb auch als sog. 

„flüchtiger Farbton“ bezeichnet.   

Interessanterweise hat mit das größte Auto-Lack-Unternehmen AXALTA 

aus Philadelphia für das Jahr 2021 als Global Automotive Color of the 

Year den Ton ELECTROLIGHT herausgebracht: Eine kühne und sehr 

ausdrucksstarke gelb-grüne Farbnuance, die eine besondere 

Reflektionsfähigkeit aufweist und z.B. von sog. LIDAR – Light Detection 

and Ranging – Systemen erkannt wird. Allerdings sollten Sie auch mit 

einem Auto in der Farbe Electrolight an der Verkehrsampel bei GELB 

nicht Bremse mit Gas verwechseln, sonst kracht es womöglich. 

                                   

Lassen Sie es lieber zuhause krachen, farblich wohlgemerkt! Bitten Sie 

den Herrn am FARBEN HEIM-Mischcomputer, er möge Ihnen doch Ihre 

persönliche Color of the Year mischen, z.B. ein hippes „Bananen-Eierlikör-

Ginster-Küken-Mais-NarzissenSonnenblumen-Vanille-Weizen-Zitronen-

Quietsch-Gelb“! Ihr guter Geschmack spricht sich dann womöglich 

herum und Sie landen mit einer Homestory in der Yellow Press, der 

Klatschpresse, und werden berühmt mit der MOTD, der Message of the 

Day, DER Nachricht des Tages! Und alles nur wegen GELB – mit „Gentle 

Embellish Looks Better“ und „Good Energy Life’s Better“ haben Sie Ihre 

„Ganz Einfach Langweilige Bude“ mal eben sowas von aufgepeppt! 

GRATS, Gratulation!   

In diesem Sinn – SSK, SEIEN SIE KREATIV!                                                                             

Herzlich Ihre Farben Heim Kolumnistin                                                                                

Dagmar Walser   

  

  

 


